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			Über dieses Buch

			In einer Ära, in der die digitale Vernetzung unser Leben beherrscht, werden wir unaufhörlich einer unsichtbaren Bedrohung ausgesetzt: Elektrosmog. 

			Mit einer Mischung aus wissenschaftlicher Forschung und alltagsnahen Beispielen navigiert der Autor durch das komplexe Thema Elektrosmog, um dessen Bedeutung für unsere Gesundheit, unser Wohlbefinden und unsere Umwelt zu entschlüsseln. Dabei werden Fragen aufgeworfen, die uns alle betreffen: Wie schädlich ist Elektrosmog wirklich? Können wir uns davor schützen? Und vor allem, wie können wir in einer hochtechnisierten Welt bewusstere Entscheidungen treffen?

			Von den Grundlagen elektromagnetischer Strahlung bis hin zu praktischen Tipps für den Alltag bietet dieses Buch wertvolle Einblicke und Lösungen, um die Dauerbelastung zu minimieren und ein gesünderes Leben zu führen. Ob Sie sich bereits intensiv mit dem Thema auseinandergesetzt haben oder erst am Anfang stehen – »Dauerbelastung Elektrosmog« ist ein unverzichtbarer Ratgeber für alle, die die unsichtbare Strahlung in ihrem Leben nicht länger ignorieren möchten. 

			Diese kurze Zusammenfassung wurde von ChatGPT vorgeschlagen.

		

	
		
			Einleitung

			Elektrosmog damals und heute

			Mit Elektrosmog wird im Sprachgebrauch eine hohe Konzentration von elektromagnetischen Einflüssen an einem Ort bezeichnet. 

			Wir sind ständig elektromagnetischen Einflüssen ausgesetzt, denn jedes Molekül und jedes Atomteilchen hat ein elektromagnetisches Feld. Selbst die Sonne sowie unsere Erde erzeugen solche Felder. Doch hier kann von Elektrosmog keine Rede sein.

			Das Phänomen Elektrosmog ist am besten mit der Luftqualität in den Großstädten zu vergleichen. Hier reden wir von Smog, wenn die Luftverschmutzung als Dunst erkennbar wird. Er entsteht, wenn sich zu viele Schadstoffe in der Luft befinden.

			Zu viel Elektrosmog ist dagegen nicht erkennbar. Ganz gleich, welche elektromagnetischen Felder an einem Ort vorliegen, er bleibt unsichtbar.

			Elektromagnetische Felder und Strahlen  gibt es auch in der freien, unberührten Natur, doch die sind in der Regel für den Menschen unschädlich. In vielen Fällen sind sie sogar lebensunterstützend, wie zum Beispiel das Sonnenlicht oder die Schumann-Resonanzfrequenz.

			Mit der Entwicklung des elektrischen Stroms und all seinen modernen Erscheinungsformen hat sich unser natürliches Umfeld zu einem dicht gewobenen, multiplen Strahlennetz entwickelt.

			Unsichtbar, unhörbar und nur für die wenigsten Menschen spürbar, ist es zu einer ständigen Bedrohung für unsere Gesundheit geworden.

			Es ist fatal, dass wir diese Belastung weder sehen noch hören oder spüren können. Denn dann würde uns ihr Ausmaß deutlich werden. Sie hört schließlich nie auf und wirkt Tag für Tag 24 Stunden lang. 

			In Vorträgen schalte ich oft demonstrativ mein Messgerät für Hochfrequenzen ein, das sie hörbar machen kann. Der Lärm ist jedes Mal kaum erträglich und immer schalte ich nach wenigen Sekunden wieder ab. Ein Tor ist, wer nicht begreift, dass jene akustisch wahrgenommene Unerträglichkeit unsere Lebensrealität bleibt. 

			Und während wir zuschauen, wie sich das 5G-Netz zunehmend verdichtet, plant die Industrie bereits längst die nächsten Generationen des Mobilfunks. 6G nimmt bereits klare Formen an und in den Technoschmieden hebt man schon 7G aus der Wiege.

			Technologische Fortschritte sind unaufhaltbar und waren den Elektrosmog weiter verstärken. Ob wir es wollen oder nicht. Die Entscheidung liegt nicht in unseren Händen. Doch wir können zumindest eine Entscheidung treffen: 
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